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Kindliche Shramen

weinten 1ber den Werluf
Des weiland

Hodwindigen, in GOt Andachtigen und Hoc-
gelabrten Heeen,

PER RN

Hohann Kydam
Gicinme,

Qonigl. Preufl. Confiftorial - Raths, Seneval:
Supevintendentens im Hergogthum Magdeburg, und Abts
ves Klojters Bergen,

Deffen felige Auflofung

et roten des Heumonats 1762 erfolgte,
pey Der davauf am 6ten De§ Auguffmonats

fenerlich angefelten Seichen-Procepion

bic Scholaren der vicrten Qrbnung:b'eé Klofterbergifchen Padagogii,
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Magdeburg,
Gedenekt bey Jobann Chriftian Panfo,  Konigh Prenfis privils Buichor.
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ehmuth bat uns jeht vereinet;

Freunde! trauret, Flaget, weinet,

Hemt die f\‘xﬂ'cﬁ Sdbren nicht!

Sliefit, ibr Tbranen, unaufbaltfant

WBie ein Strom, per fdhnell, gewaltfam

Dued) die fidefien Damme briche,

Ach! wviv Baben biel, verlobren, unfer Schmers ifé gar 3 {ehroer!

Unfer Steinmes, unfer Vater, ach! £ ift, Lo (bt nidht ‘mebe!

um Jbn weinen ganze Schaaten,

Die unldugft o muthig toaven;

Um Jbn weint gony Sfeacl

Denu e fallt in feiner Mitte

Diefer Deld, der Poshafe fritee

e dein Neidh,  Smmanuel,

Bion at febr viel verfobren, yie ift ibm fein Shmery fo fdhrer!
Giner feiner beften Fiibrer, ben GOet frarkre,  Lebt nidhe mehr. *
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um Fbn weinet, wer Jhn faute;
Wer Jhn Freund und Bruder nante
Sft vor Summer auffer fich.
Denn bey Fhm beftand die Freundfchaft
Duedy  die feligfe  Gemeinfihaft
it dem, der am Creuy verblich.
Darum ift jeht Seinen Freunden ibe BVerluft fo (chmerglich fehwer,
Wllerbefter Freund und Bruder, feufzen fie, Dup lebft nicht mebr?

unb wir  folten jebt midht seinen?
Teift des Baters Tod die  Kleinen
Nicht  am  allerhivteften?
Vater, Du  baft uns verlaffen?
Vater, uns ift Dein  Crblaffen
Auch am  allerfechmerslichiten.
Ach!  wie ift uns doch Vetwapfien unfer Schmery fo bart und {hwee !
Unfer Steinmen, unfer Bater, ach! er iff, er lebt nicht niefr!

@t, den ung der Tob entriffen,
Um  den wiv jefit Flagen miiffens
Befter  Water!  befter  Freund!
9Biep mit  icbe unfrer  Jugend
Den  gebabnten  Weg  jur- Tugend;

Nue  den  Laffern  war e feind.
DNun ift e fie ung verlobrens e ift todt; Lo lebt nicht mephr!
Ach! o berber Schmers! wie bift du der beFlenvmten Beuft fo fehrved!

@t, der  Adyte  TWeisheit ehrte,

Ghpete wns, fo oft e lebute,

it erbabnem  Geift  und Ginn

Uus  dem lermenden  Getiimunel

Ueber Grde, Welt und  Himmel

Qu der Dochften Seisbeit  bine

Ady! wie fif war Seine tebrel O tie fprach Sein Muns fo feon?
Mochten wiv doch Seine Lippen fich nodh einmal sfnen febn!
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@ud) e bar das  Biel - gefundew,
DWornach, bis L dberwunden, <
Gebnfuchtevoll Sein  Glaube rang,
#e ftebt vor des fammes Throne
Sebt! wie bell glhngt Seine Krone!
Hoet! Sein  beiliger  Gefang
Saucht in lauten Jubeltonen dem erhshten Mittler juz
Habe ewig Danf, VerfShner! bag du mich gebracht jue Ruh.

528% file  Wonne, weld) Cneyiffen!
Wiel u  ftarf es  ausjudriffen!
MBas  fiie Wolluft muf das  feyns
[u des Mittlers  Rechten  frelien,
Den verflacten  Heiland  feben,
Sbn  anbetend  fich  evfreun!
Vater! Du {dhmecft diefe Frende, Dich Frdnft nun fein Leiden mehes
Dod), Dus lebft von uns entfernet s dis madt uufern Schmers nodh fhrver,

g(ieﬂet nod)y einmal, - ibr Thrdnen,
And  bejeuget unfer  Sefnen
RNach  dem Dt, wo L jehit [ebe;
9o e in bden obern Sphiven
Dem  erowiivgten  famm g Chren
Gitets ein  neues  $ied  anbebe.
RNur, cin Blick i diefe Gegend macht das. Hery von Trauren feek,
0 wie frewn wiv ouf die Stunde der: Crlbfung uns fo fopr?
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Kindlide hranen

einten uber den BVerluft
Deg tweiland

@vd)mftrbigcn, in&Oft Andddytigen und Hod-
gelabrten Hevvny

SER RN

Fohann dam
Sicinmet,

conigl. Preugl. Conjiftovial -Raths, Senetal:
Superintendentens im Hevgogthum Magdeburg, und Abts
e Klojicrs Devgen,
Deffen felige Auflofung

den 1oten des Heumonats 1762 erfolgte,
pey der davauf am Gten Des Huguffmonats

fenertich angeffelten eichen-Jrocegion

bie Scholaten dev biceten Drbnung:b'es Klofterbergifchen Padagogii.
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‘Magdeburg,
Geoiuckt bey Sobann Chriftian Panfa,  Konigh Preufs privil, Bughor.
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	Vorderdeckel
	[Seite 3]

	Exlibris
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



